
 
  1 | 2 

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V. 

Ist mein Haus fit für die Wärmepumpe? 
(VZ-RLP / 21.10.2025) Beim Thema Wärmewende sind immer noch viele Mythen im Umlauf, 
die Verbraucher:innen verunsichern. Ein klassischer Mythos lautet: „Die Wärmepumpe 
funktioniert nur in Neubauten richtig und man benötigt unbedingt eine Fußbodenheizung.“ 
Das stimmt so nicht. 

Generell können Wärmepumpen auch in den meisten Altbauten effizient betrieben werden. 
Eine Faustregel besagt, dass die Vorlauftemperatur der Heizung dafür 55 Grad nicht 
überschreiten sollte. Bei Fußbodenheizungen ist das ohnehin der Fall. Aber auch mit 
Heizkörpern lassen sich niedrige Vorlauftemperaturen erreichen. Oft reicht der Austausch 
weniger, zu kleiner Heizkörper aus, um die Vorlauftemperatur merklich zu reduzieren. Es sind 
also nicht immer groß angelegte Sanierungsmaßnahmen an der Gebäudehülle notwendig, um 
die Immobilie fit für die Wärmepumpe zu machen. Klar ist aber auch, dass jedes Grad weniger 
Vorlauftemperatur die Heizkosten senkt. 

Im Web-Seminar „Heizen mit Wärmepumpe“ am Mittwoch, dem 12. November, um 18:00 
Uhr erläutert ein Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz, unter welchen 
Voraussetzungen eine Wärmepumpe als neue Heizung in Frage kommt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Interessierte können sich anmelden unter www.verbraucherzentrale-
rlp.de/webseminare-rlp 

Alle weiterführenden Fragen zum Heizungstausch beantworten die Energieberater:innen der 
Verbraucherzentrale an über 70 Standorten unabhängig und kostenlos im Rahmen der 
Beratungssprechstunde nach Terminvereinbarung. 

Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstunden der Energieberater 

finden statt: 

In Saarburg telefonische Beratung am Freitag, dem 07. November, von 10 bis 13 Uhr 

Anmeldung unter Tel. 0 6581 81-111.  

In Trier jeden Donnerstag von 10 bis 17.45 Uhr in der Verbraucherzentrale, Fleischstraße 77. 

Anmeldung unter Tel. 0651 48802. 
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Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie und vom rheinland-pfälzischen Ministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität. 

                        

 

 

Über die Energieberatung  
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte unabhängige 
Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private 
Verbraucher:innen mit derzeit fast 1.000 Energieberater:innen an mehr als 900 Standorten in 
eine energiebewusste Zukunft. Im Jahr 2023 wurden mehr als 280.000 Haushalte zu allen 
Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise zu Energiesparen, 
Wärmedämmung, moderner Heiztechnik und erneuerbaren Energien. Die durch diese 
Beratungen bewirkten Energieeffizienzmaßnahmen ermöglichen eine Einsparung, die dem 
Jahresenergieverbrauch aller Privathaushalte Frankfurts am Main entspricht. 

Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei) montags von 9 bis 13 
und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr. 
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